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Ei  “tü k Ve t autheit 

i  de  eue  U ge u g
Gelü htete aus Afgha ista  u d Pakista  ge e  Cri ket ei e  u er artete  S hu

Vo  “eá  M Gi le

Es ist ohl ei e de  u ge öh li he e  Begleite s hei u ge  de  gesiege e  )uzugszahle  gelü h-
tete  Me s he : Die i  de  deuts he  Meh heitsgesells hat fast öllig u eka te “po ta t C i ket 
e le t ei e  egel e hte  Boo . Hu de te o  eue  “piele  u d zahl ei he eue Ve ei e stelle  die 
Ve a ds e a t o tli he  o  eue He ausfo de u ge . Fü  die Gelü htete  ist de  “po t ei  “tü k 

e t aute Hei at i  de  F e de, ei e A e hslu g o  o oto e  Alltag u d ei e Cha e, e ste 
soziale Ko takte zu k üpfe .

FLÜCHTLINGSARBEIT IM LAND

C i ket ist fü  die eiste  hie zula de ei e o s-

ku e u d u e stä dli he Ku iosität, olle  selt-
sa e  Rituale u d u eg eili he  Regel  – ei e 
Ausge u t seltsa e  iis he  Geploge heite , 

ei  A a h o-

is us aus 
de  )eite  
des E pi e. 
Do h i  Süd-

asien ist die-

se  Spo t 
ei  Masse -

p h ä o e  
it ei e  

B e l i e t h e i t 
e glei h a  

de  Fuß all 
hie zula de. Pakista  u d I die  si d spo tli h 
s ho  lä gst it de  ehe alige  Kolo ialhe e  
auf Auge höhe, u d au h die Naio al a s hat 
Afgha ista s hat i  de  e ga ge e  Jah e  g oße 
Fo ts h ite ge a ht.
Da ü e as ht es kau , dass es u te  de  Me -

s he  aus Afgha ista  u d Pakista , die i  de  
e ga ge e  Jah e  a h Deuts hla d geko e  

si d, i ht e ige gi t, die diese  Spo t a h-

gehe  olle . Ü e all i  La d e i hte  C i ket-
Ve ei e u d -Ve ä de o  zahl ei he  A f age  
gelü htete  Me s he  o  alle  aus diese  ei-
de  Lä de .
I fa  Baig ist P äside t des Bade -Wü te e g-
is he  C i ket-Ve a des, de  e  o   Jah e  

it eg ü dete. Au h e  ko t u sp ü gli h aus 
Pakista . Ne e  sei e  Posiio  i  Ve a d ist e  
au h C i ket-A teilu gsleite  ei  TSV Pfafe -

g u d i  Heidel e g, o es is o  ei e  Jah   
is  Mitgliede  ga . Da  ega  e , die Flü ht-

li gsu te kü te i  de  U ge u g zu esu he  
u d fü  sei e  Spo t zu e e .  is  I te -

essie te eldete  si h, jetzt hat die A teilu g  
Mitgliede . Ei e äh li he E t i klu g e elde  
C i ket-Ve ei e i  ga z Bade -Wü te e g e-

ziehu gs eise u des eit. Baig e i htet, dass 
i  Lud igs u g soga  ei  eue  Ve ei  geg ü det 

u de. Hi zu ko t, dass das ü e iege d seh  
ju ge Alte sp oil de  C i ket- egeiste te  Flü ht-
li ge es e ögli ht hat, dass zu  ko e de  
Saiso  zu  alle e ste  Mal ei e ade - ü te -

e gis he Juge dliga de  Spiel et ie  auf eh e  
i d.

Do h das s h elle Wa hstu  i gt au h He aus-

fo de u ge  it si h. Die I f ast uktu  uss it 
de  plötzli h gesiege e  )ulauf it a hse . 
„De  Deuts he C i ket Bu d, o  alle  Ges häts-

füh e  B ia  Ma tle u d Kasse a t Siegf ied 
F a z, a  seh  aki  ei de  U te stützu g de  
Ve ei e i  diese  Situaio . Sie ha e  koste gü s-

ige Aus üstu g aus E gla d gekaut u d de  Ve -

ei e  zu  Ve fügu g gestellt. Ma  ka  z a  kei e 
di ekte i a zielle Hilfe leiste , a e  e e  so eit 
es geht ate ielle Hilfe so ie Rat u d U te stüt-
zu g fü  eue u d a hse de Ve ei e“, e klä t 
Baig.
Au h i  Heidel e g-Pfafe g u d spü t a , dass 

Vo  jede  Spiel u d jede  T ai i g uss de  Platz 
ühsa  he ge i htet e de . Deshal  t äu e  die 

C i ketspiele  o  ei e  eige e  A lage.
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die estehe de I f ast uktu  la gsa  i ht eh  
aus ei ht, u  de  Na hf age ge e ht zu e de . 
„Wi  au he  ei e  eige e  Platz“, i gt es de  
A teilu gsleite  auf de  Pu kt. Aktuell spielt das 
C i ket-Tea  auf de  Fuß allplatz des TSV Pfaf-
fe g u d u d uss o  jede  Spiel ode  jede  
T ai i g Mate  auslege , u  ei e C i ket-taugli-
he Spiellä he zu eko e . „Wi  si d i kli h 

seh  da k a  fü  die ga ze U te stützu g, die i  
o  TSV Pfafe g u d e halte  ha e . A e  i  
au he  so s h ell ie ögli h ei e  a de e  

Platz.“ 
U d a  hat soga  ei e  op-

i ale  Sta do t i  Auge: I  
Pat i k-He -Village ei -

det si h ei  Spo tplatz, de  
seit de  A zug de  A e ika-

e  i ht eh  ge utzt i d. 
„Das ä e ge au de  i hige 
O t fü  u s – di ekt da, o die 

eiste  Flü htli ge oh e “, 
e klä t Baig. A e  die Be ü-

hu ge  u  )uga g zu  Platz 
si d is dato e folglos ge lie-

e . De  Platz da f aus Si he -

heitsg ü de  i ht ge utzt 
e de , da die e tsp e he -

de  P üfu ge  i ht e folgt 
si d, so das Regie u gsp äsi-
diu  Ka ls uhe.
Es liegt i  de  Natu  de  Sa-

he, dass das E gage e t 
de  C i ket-A teilu g fü  ih e 

eue  Mitgliede  si h i ht 

auf de  ge ei sa e  Spo t es h ä kt. „I h helfe 
au h so st, o i h ka . Sie zeige  i  B iefe, die 
sie e halte  ha e , u d i h e klä e ih e , as da-

i  steht. U d i h gehe au h i e  iede  al zu 
ei e  Behö de te i  it“, e i htet I fa  Baig. 
Au h die „altgedie te “ Mitgliede  – ü e iege d 
Pe so e , die zu  Studie e  eziehu gs eise A -

eite  a h Deuts hla d geko e  si d – i -

ge  si h ei  u d helfe  de  Neu itgliede . „Da 
gi t es ü e haupt kei e S h ie igkeite  i  U -

ga g. Jede  i d he zli h e pfa ge , es ist egal, 
o  e  Flü htli g ist ode  i ht.“

De  elie te Spo t es he t 
de  Gelü htete  et as 
Ve t autes i  de  eue  
U ge u g u d die Mög-

li hkeit ei e  si olle  
F eizeitgestaltu g so ie 
soziale Ko takte, die iede-

u  helfe , si h i  Deuts h-

la d zu e htzui de . Ne-

e ei e fäh t ei e ishe  
e ig ea htete Spo ta t 

ei e  i hige  S hu . „C i-
ket hat iel Pote zial. Wi  

si d e eit, u s ei zu i -

ge  u d iel zu leiste  – 
a e  i  au he  die i h-

ige  Rah e edi gu ge  
u d die U te stützu g 
de  Ve a t o tli he , ei-
spiels eise de  Stadt, e  
es u  ei e  eige e  Platz 
geht“, so I fai  Baig.

I  C i ket-Tea  des TSV Heidel e g-Pfafe g u d spiele  Gelü htete aus Afgha ista  u d Pakista  zusa e  
it La dsleute , die zu  A eite  ode  Studie e  a h Deuts hla d geko e  u d teil eise seit iele  Jah e  

hie  le e . Foto: M Gi le
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